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1. März 2024

Wochenblatt der 
Marktgemeinde Wiggensbach

Gemeindeamtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
Am Montag, 4. März 2024, findet um 20.00 Uhr im Sitzungssaal 
im Wiggensbacher Informationszentrum, Kempter Straße 3, 
eine öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
Wiggensbach mit folgender Tagesordnung statt:
1. Beschlussfassung über die Genehmigungen der 
 Niederschriften der Sitzung am 4. Dezember 2023.
2. Beratung und Beschlussfassung über die Verbesserung der 
 Schulwegsicherheit im Bereich des Parkplatzes rund um die
 Grundschule in der Jugendstraße – 
 Initiative des Elternbeirats der Grundschule.
3. Beratung und Beschlussfassung über die finanzielle 
 Beteiligung an der Asphaltsanierung der öffentlich 
 zugänglichen Fläche des Anwesens Rohrachstraße 37 – 
 Vorstellung des vorliegenden Angebots vom 6. Februar 2024.
4. Beratung und Beschlussfassung über die Digitalisierung von
 Energiezählern in gemeindlichen Gebäuden (LoRaWAN).
5. Beratung und Beschlussfassung über die Hecke auf dem 
 gemeindlichen Grundstück Fl.-Nr. 603/5 der Gemarkung 
 Wiggensbach im Bereich Söllerweg – 
 Vorstellung der Forderungen der Anwohner und der 
 Belange der Grundstücksnachbarn.
6. Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen.
Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine nichtöffent- 
liche Sitzung statt. Zum öffentlichen Teil ist die Bevölkerung 
herzlich eingeladen.

Nichtöffentliche Sitzung des  
Haupt- und Finanzausschusses Wiggensbach 
Am Donnerstag, 7. März 2024, findet um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal im Wiggensbacher Informationszentrum, Kempter 
Straße 3, eine nichtöffentliche Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses statt. 

Wasserrecht; Ausweisung eines Wasserschutzgebietes 
für die Wasserversorgungsanlage Schorenquelle des 
Marktes Wiggensbach
Das Landratsamt Oberallgäu beabsichtigt für die Wasserver-
sorgungsanlage Schorenquelle des Marktes Wiggensbach ein 
neues Wasserschutzgebiet durch Verordnung festzusetzen  
und darin die erforderlichen Schutzanordnungen zu erlassen. 
Gleichzeitig soll das Wasserschutzgebiet vom 16. Februar 1987 
aufgehoben werden. Die neue Verordnung wird voraussichtlich 
am kommenden Dienstag, 5. März 2024, im Amtsblatt des 
Landkreises Oberallgäu bekannt gemacht und tritt am Mitt-
woch, 6. März 2024, in Kraft. Die Verordnung ist ab der öffent-
lichen Bekanntmachung auch über unsere gemeindliche Home-
page einsehbar.

Neue Mitarbeiterin im Rathaus. Am 1. März 2024 dürfen wir 
Cornelia Steiger als neue Mitarbeiterin im Rathaus begrüßen. 
Frau Steiger verstärkt das Team der Finanzverwaltung. Wir 
wünschen ihr einen guten Start, viel Freude und Erfolg für die 
kommenden Aufgaben!

Bis 1. April 2024 – Umfrage zu 
unserem eCarsharing. Seit Mai 
2022 gibt es bei uns das Projekt 
eCarsharing – auf Deutsch: ein 
Elektroauto zum Ausleihen. Das 
Wiggensbacher eCarsharing-Auto, 
ein Renault Zoe, steht gut 
geschützt im Wiggensbacher Parkhaus und wartet auf viele 
Nutzer. Leider wird das eCarsharing noch nicht so gut ange-
nommen wie erhofft. Um abschätzen zu können ob und wie  
das Projekt weitergeführt werden kann, hat das Autohaus Sirch 
zusammen mit uns eine Umfrage erstellt. Wir bitten möglichst 
viele Mitbürger, sich kurz Zeit zu nehmen, um diese für die  
Zukunft des eCarsharings in unserer Gemeinde wichtige Um-
frage auszufüllen. Die Beantwortung der Fragen dauert nur 
kurz, hilft uns aber enorm weiter. Die Umfrage finden Sie unter 
folgendem Link: https://de.surveymonkey.com/r/e-carsharing- 
wiggensbach. Oder ganz einfach den links stehenden QR-Code 

abscannen und Sie kommen direkt zur Um-
frage. Wir bedanken uns ganz herzlich für  
Ihre Mithilfe! Weitere Infos zum eCarsharing 
finden Sie unter: www.wiggensbach.de/Ak-
tuelles/Carsharing-Mitfahrplattform-und-Mit-
fahrbänke oder www.sirch-mobility.de. 

Ferienzeit ist Reisezeit
Personalausweis oder Reisepass noch gültig?
Urlaube und Reisen gehören wohl zu den schönsten Dingen im 
Leben. Damit Ihr Urlaub nicht mit einer bösen Überraschung 
beginnt, sollte jeder vor Antritt einer Reise an seine Reisedoku-
mente denken. Bitte überprüfen Sie daher rechtzeitig, ob Ihr 
Personalausweis oder Reisepass noch gültig ist, damit eine  
etwaige Neubeantragung ohne Zeitdruck erfolgen kann. Be-
denken Sie ebenfalls, dass auch Kinder – unabhängig vom Alter 
– sich im Ausland mit einem eigenen Dokument ausweisen 
müssen. Nach der Neuregelung zu den Ausweisdokumenten  
für Kinder (wir berichteten) werden für sie seit 1. Januar 2024 
ausschließlich Personalausweise und/oder Reisepässe aus-
gestellt. Kurzfristige Verlängerungen oder Ausstellungen der 
Kinderreisepässe sind nicht mehr möglich!
Die Bearbeitungsdauer von Personalausweisen bei der Bun-
desdruckerei in Berlin liegt derzeit bei 2 bis 3 Wochen, bei  
Reisepässen bei 4 bis 6 Wochen. Vorläufige Dokumente können 
zwar kurzfristig ausgestellt werden, sind aber nicht in allen  
Ländern zur Einreise zugelassen. Aktuelle Informationen zu den 
jeweiligen Bestimmungen können sich Reisende über das  
Reisebüro, die ausländischen Vertretungen oder online über  
die Internetseite des Auswärtigen Amtes unter Reise- und  
Sicherheitshinweise für Ihr Reiseland - Auswärtiges Amt (aus-
waertiges-amt.de) einholen. Der Antrag kann nur persönlich  
gestellt werden. Zur Antragstellung benötigen Sie stets ein  
aktuelles biometrisches Passbild. Bei erstmaliger Beantragung 
in Wiggensbach, bringen Sie bitte ebenfalls eine Geburts- oder 
Heiratsurkunde mit. Nähere Informationen zur Beantragung  
finden Sie auf unserer Homepage www.wiggensbach.de/ 
Gemeinde/Bürgerservice/Passamt oder erfahren Sie im Pass-
amt bei Margarethe Schmidt unter Telefon 08370/9200-27.



Ende der gemeindeamtlichen Bekanntmachungen.
Verantwortlich für den gemeindeamtlichen Teil:

Thomas Eigstler, 1. Bürgermeister des Marktes Wiggensbach 
Marktplatz 3, 87487 Wiggensbach

Der Gemeindejugendpfleger informiert: 
Der Jugendtreff ist im 1. Halbjahr 2024 jeweils von Dienstag 
bis Donnerstag, von 15.00 bis 18.00 Uhr, geöffnet. Eintritt über 
den Hintereingang am »Kapitel«-Gebäude, die Klingel ist be-
schriftet. Aktuelle Öffnungszeiten finden Sie unter www.juwi.
online. Es ist ein Kalender verfügbar, der auch abonniert werden 
kann, um keine Öffnungszeit oder Veranstaltung zu verpassen!

Der Ehrenamtsbeauftragte informiert: 
Helferkreis Asyl – Informationsseite im Internet
Die aktuellen Informationen zur Flüchtlingsunterkunft und der 
Unterbringung der Geflüchteten werden auf folgender Internet-
seite verfügbar gemacht: https://www.juwi.online/helfer/
Wichtiger Hinweis: Die Gemeindeverwaltung hat keinen Einfluss 
auf die Belegung der Unterkunft. Daher sind Fragen dazu,  
sofern sie auf der Internetseite nicht beantwortet werden, nur 
von den zuständigen Fachleuten im Landratsamt zu beant- 
worten. Diese Internetseite berücksichtigt immer die aktuellen 
Entwicklungen und neuesten Informationen, die wöchentlich 
abgerufen werden. Daher werden Sie bei Kontaktaufnahme mit 
dem Landratsamt auch keine aktuelleren Informationen er- 
halten. Für Ihre Fragen stehe ich gern per E-Mail: jl@wiggens-
bach.de oder unter Telefon 08370/9200-37 zur Verfügung.

Ehrenamtscard des Landkreises Oberallgäu – erst wieder 
ab 2025. Wie Sie vielleicht im Herbst des vergangenen Jahres 
aus der Presse erfahren haben, wird dieses Jahr die Allgäu-
Walser-Card (AWC) von dem Kartensystem in eine App umge-
wandelt. Diese Umstellung findet ca. Mitte des Jahres statt, 
also zeitgleich zu der eigentlichen Einführung der Oberallgäuer 
Ehrenamtskarte 2024/26. Solch eine Umstellung bringt für alle 
Beteiligten viel Arbeit und auch Unvorhergesehenes mit sich. 
Eine zusätzliche Belastung durch 1300 Ehrenamtskarten möch-
te das Landratsamt dieser Umstellung nicht zumuten, deshalb 
wurde nun entschieden, dass in diesem Jahr keine Ehrenamts-
karte ausgegeben wird. Für die Auszeichnung ab dem Jahr 
2025 wird rechtzeitig über den Meldezeitraum informiert.

Der Familienbeauftragte informiert:
Sommerferienprogramm 2024: Für das Ferienprogramm  
freuen wir uns über die Meldung von möglichst vielen Veran-
staltern, die ein Angebot für Kinder und Jugendliche in unserer 
Gemeinde durchführen möchten. Neue Veranstaltungsideen 
sind herzlich willkommen und können aufgenommen werden.
Meldungen dazu bitte an jl@wiggensbach.de. Veröffentlichung 
der Angebote ab 15. Juni 2024. Buchungsmöglichkeit für  
Angebote ab 15. Juli 2024 online. Der Zeitraum, in dem Ihr  
Angebot stattfinden kann, umfasst die Zeit vom 31. Juli bis  
1. September 2024. Wie bisher auch schließen wir den Feiertag 
und die Wochenenden aus. Bei der Organisation unterstützt  
Sie Herr Lovrinovic sehr gerne mit notwendigen Räumen oder 
Material, sowie bei allen Fragen vorab. 
Das Oberallgäuer Spielmobil wird in diesem Jahr zum ersten 
Mal seit der Pandemie wieder stattfinden. Wir haben uns bereits 
für zwei mögliche Zeiträume beworben und warten auf die  
Bestätigung. Wie in den Jahren zuvor werden dazu Betreuer/
innen benötigt, die am besten aus unserer Gemeinde kommen 
und eine Schulung für diese Tätigkeit erhalten.
Interessent/innen können sich gern schon vorab melden. Vor-
aussetzung sind: Ein Mindestalter von 18 Jahre und Zeit für  
eine zweitägige Fortbildung im Juni/Juli 2024 sowie Zeit im  
vorgesehenen Zeitraum vom 2. bis 6. September 2024 ganz-
tägig. Meldungen dazu bitte an jl@wiggensbach.de oder Tele-
fon 08370/9200-37.

Haushaltshilfe für die Kinderkrippe gesucht!
Der Markt Wiggensbach sucht für seine 5-gruppige Kinder- 
krippe ab sofort eine Haushaltshilfe mit einer wöchentlichen  
Arbeitszeit von 8 Stunden (Montag bis Donnertag: Täglich von 
11.00 bis 13.00 Uhr) zur Unterstützung der Essensausgabe und 
hauswirtschaftlichen Tätigkeiten. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, dann senden Sie Ihre Bewerbung bitte an den Markt 
Wiggensbach, Gaby Mair, Marktplatz 3, 87487 Wiggensbach, 
oder per E-Mail an Gaby.Mair@wiggensbach.de.
Weitere Infos erhalten Sie telefonisch beim Leitungsteam der 
Kinderkrippe, Anita Send und Annemarie Zimmermann, Telefon 
08370/92900910.

Hundesteuer. Zum 1. März wird die Hundesteuer für das Jahr 
2024 abgebucht. Die Steuer beträgt für den ersten Hund 40,– 
Euro und für den zweiten und jeden weiteren Hund 90,– Euro. 
Wer sich einen neuen Hund angeschafft und diesen noch nicht 
angemeldet hat, sollte dies unverzüglich nachholen. Zur Kenn-
zeichnung jedes angemeldeten Hundes erhält der Eigentümer 
ein Hundezeichen.

Nächster Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Am Montag, 11. März, findet in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr im Rathaus der Marktgemeinde Wiggensbach, 1. Stock, 
Trauungszimmer, der nächste Sprechtag der Deutschen  
Rentenversicherung Bund statt. Manfred Epple, Versichertenbe-
rater der Deutschen Rentenversicherung Bund, erteilt Ihnen 
Auskünfte zu Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung. Er 
führt Kontenklärungen mit Ihnen durch; Sie können Rentenan-
träge bei ihm aufnehmen lassen. Ferner erhalten Sie alle not-
wendigen Formulare und Informationsbroschüren der Deut-
schen Rentenversicherung von ihm. Dieser Service ist selbst- 
verständlich für Sie kostenlos. Eine vorherige Terminverein- 
barung ist unbedingt erforderlich! Bitte beachten Sie, dass kurz-
fristige Termine in der Regel nicht möglich sind. Melden Sie sich 
also rechtzeitig an: Tel. 08370 /325482, Mobil 01520 /1733021. 
Nutzen Sie den Anrufbeantworter bzw. die Mailbox. Fax 08370/ 
325475, E-Mail: Beratung-Rentenversicherung@e-mail.de.

»Blaue Tonne«. Die nächste Leerung der Papiertonne ist am 
Dienstag, 5. März 2024. Die Leerung erfolgt alle vier Wochen.

Fundamt: Ein Geldbetrag u. ein Collegeblock wurden abgegeben. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Die Tanne in ihrer Heimat stärken  
Initiative Zukunftswald (IZW) startet Waldumbauprojekt 
in den nördlichen Gemeinden des Landkreises Oberallgäu
Die zunehmenden Schadereignisse im Zuge des Klimawandels 
stellen unsere Wälder vor wachsende Herausforderungen.  
Stürme, Nassschnee und Borkenkäferbefall nehmen zu. Insbe-
sondere bei gleichaltrigen Fichtenmonokulturen kommt es zu 
einer erhöhten Anfälligkeit gegenüber Extremwetterereignissen 
und Schädlingen. »In den nördlichen Gemeinden des Land-
kreises Oberallgäu dominiert die Fichte nach wie vor stark, was 
bereits zu erheblichen klimawandelbedingten Schäden in den 
Waldbeständen geführt hat«, erklärt Bernhard Schmieder, Ab-
teilungsleiter im Bereich Forsten. Um diesen Herausforderun-
gen zu begegnen wurde das Projekt »Die Tanne in ihrer Heimat 
stärken« am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kempten ins Leben gerufen. In zwei ausgewählten Projektge-
bieten bei Wiggensbach und Probstried werden dafür gezielt 
Maßnahmen zur Anpassung und Umstrukturierung der Wälder 
in den Blick gesetzt. Ein Fokus liegt auf der Förderung der 
Weißtanne, die gemeinsam mit Buche und Fichte einen prägen-
den Bestandteil der natürlichen Waldgesellschaft in unserer  
Region bildet. Sie kommt gut mit dem künftigen Klima zurecht 
und verschafft den Waldbeständen eine hohe Stabilität.
Um die betreffenden Waldbesitzer/innen, alle Interessens-
gruppen und Medienvertreter aktiv einzubinden, wird am 
Donnerstag, 21. März, im Gasthof »Hirsch« in Krugzell um 
19.30 Uhr eine Auftaktveranstaltung ausgerichtet. 
Forstliche Praktiker aus den Bereichen Waldbau, Jagd und 
Holzverarbeitung werden dabei von ihren Erfahrungen zum 
Thema Weißtanne berichten und wertvolle Einblicke in die  
Umsetzung nachhaltiger Waldwirtschaft geben. Von der Pro-
jektleiterin bekommen Sie einen Überblick über die finanziellen 
Unterstützungsmöglichkeiten und die Waldbesitzervereinigung 
Kempten berichtet zur Vermarktung der Weißtanne und der bei 
der Vorbereitung des Waldumbaus anfallenden Hölzer. 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 
in den Projektgebieten erhalten eine 
separate Einladung.

Bürgermeister


